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Mitte. Gewählt ist, wer die Mehrheit von zwei Dritteln 
der abgegebenen Stimmen auf sich vereint. 

Eine Aussprache ist zu diesem Tagesordnungspunkt 
nicht vorgesehen.  

Wir kommen somit zur Abstimmung.  Die Fraktion 
der AfD hat gemäß § 44 unserer Geschäftsordnung 
eine namentliche Abstimmung zum Wahlvorschlag in 
Drucksache 18/4151 beantragt. Nach Abs. 2 dieses 
Paragrafen erfolgt die namentliche Abstimmung 
durch Aufruf der Namen der Abgeordneten. Die Ab-
stimmenden haben beim Namensaufruf mit Ja oder 
Nein zu antworten oder zu erklären, dass sie sich der 
Stimme enthalten. Ich bitte Herrn Abgeordneten We-
del, nun mit dem Namensaufruf zu beginnen. 

(Der Namensaufruf erfolgt.)  

Haben alle Abgeordneten ihre Stimme abgegeben? – 
Das ist der Fall. Dann schließe ich die Abstimmung 
und unterbreche die Sitzung zur Auszählung der ab-
gegebenen Stimmen. 

(Die Auszählung erfolgt.)  

Liebe Kolleginnen und Kollegen, ich eröffne die Sit-
zung wieder und gebe Ihnen das Ergebnis der na-
mentlichen Abstimmung bekannt. Ihre Stimme abge-
geben haben 161 Abgeordnete. Mit Ja stimmten 11 
Abgeordnete; mit Nein stimmten 150 Abgeordnete; 
der Stimme enthalten hat sich niemand. Damit ist der 
Wahlvorschlag Drucksache 18/4151 abgelehnt. 

Wir kommen zu: 

25 Wahl eines stellv. Mitglieds in das Kontrollgre-
mium gemäß § 23 des Gesetzes über den Ver-
fassungsschutz in Nordrhein-Westfalen 

Wahlvorschlag 
der Fraktion der AfD 
Drucksache 18/4152 

Hinsichtlich der gemäß § 24 Abs. 1 des Gesetzes 
über den Verfassungsschutz in Nordrhein-Westfalen 
erforderlichen Mehrheit von zwei Dritteln verweise 
ich auf meine Ausführungen zu Tagesordnungspunkt 
24. 

Eine Aussprache ist zu diesem Tagesordnungspunkt 
nicht vorgesehen. 

Wir kommen somit zu Abstimmung. Die Fraktion der 
AfD hat gemäß § 44 unserer Geschäftsordnung eine 
namentliche Abstimmung zu dem Wahlvorschlag 
Drucksache 18/4152 beantragt. Nach Abs. 2 dieses 
Paragrafen erfolgt die namentliche Abstimmung 
durch Aufruf der Namen der Abgeordneten. Die Ab-
stimmenden haben bei Namensaufruf mit Ja oder 
Nein zu antworten oder zu erklären, dass sie sich der 
Stimme enthalten. 

Ich bitte nun Herrn Abgeordneten Wedel erneut, mit 
dem Namensaufruf zu beginnen. 

(Der Namensaufruf erfolgt.)  

Haben alle Abgeordneten ihre Stimme abgegeben? – 
Das ist der Fall. Dann schließe ich die Abstimmung 
und unterbreche die Sitzung kurz zur Auszählung der 
abgegebenen Stimmen. 

(Die Auszählung erfolgt.)  

Liebe Kolleginnen und Kollegen! Ich eröffne die Sit-
zung wieder und gebe Ihnen das Ergebnis der na-
mentlichen Abstimmung bekannt. Ihre Stimme abge-
geben haben 160 Abgeordnete. Mit Ja stimmten 11 
Abgeordnete, mit Nein stimmten 149 Abgeordnete. 
Der Stimme enthalten hat sich niemand. Damit ist der 
Wahlvorschlag Drucksache 18/4152 abgelehnt.  

Wir kommen zu:  

26 In den Ausschüssen erledigte Anträge 

Übersicht 7 
gemäß § 82 Abs. 2 der GO 
Drucksache 18/4109 

Die Übersicht 7 enthält Beratungsverläufe und Ab-
stimmungsergebnisse aus den Ausschüssen.  

Ich lasse nun, liebe Kolleginnen und Kollegen, über 
die Bestätigung der Übersicht 7 abstimmen und 
frage: Wer stimmt der Übersicht zu? – Das sind die 
Fraktionen von CDU, SPD, Bündnis 90/Die Grünen, 
AfD und FDP. Wer stimmt dagegen? – Keine Gegen-
stimmen. Wer enthält sich? – Keine Enthaltungen. 
Damit sind die in Drucksache 18/4109 enthaltenen 
Beratungsverläufe und Abstimmungsergebnisse 
der Ausschüsse bestätigt.  

Liebe Kolleginnen und Kollegen, wir sind am Ende 
unserer heutigen Sitzung. Ich danke Ihnen ganz 
herzlich für Ihre Aufmerksamkeit und wünsche Ihnen 
einen angenehmen Abend.  

Die Sitzung ist geschlossen.  

Schluss: 21:07 Uhr 

_______________________________________ 

*) Von der Rednerin bzw. dem Redner nicht  
überprüft (§ 102 GeschO) 

Dieser Vermerk gilt für alle in diesem Plenarprotokoll 
so gekennzeichneten Rednerinnen und Redner.
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